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Geliebtes Menschenbewusstsein, 
 
was würdest du sagen, wenn in diesem Moment ein Engel vor dir stehen 
würde und dir sagt, dass er dich morgen abholt ... in deine wahre Heimat?  
 
Dieser Engel würde dich nun fragen, was du mitnehmen willst. Doch es sind 
keine materiellen Dinge, die du mitnehmen kannst. In deiner wahren 
Heimat gibt es keine Verwendung dafür. Sie könnten dort nicht existieren, 
denn sie sind ein Teil von Gaia, von diesem Planeten, den du für eine Weile 
zu deinem Spielplatz erklärt hast.  
  
Dieser Spielplatz, auf dem du dich hier befindest, ist in Wirklichkeit nur 
Illusion. Eine Illusion, die du dir selbst geschaffen hast. Ebenso sind es all 
die Dinge, mit denen du hier spielst. Dein Haus, dein Auto, deine Kleidung, 
alles was du hier anfassen und sehen kannst. Ja, auch die Natur, die Tiere 
und Pflanzen, sie gehören ebenfalls zu Gaia, sind ein Teil von ihr und 
verändern ständig ihre Struktur. Sie entstehen, wachsen und verwandeln 
sich zurück in ihre Ursprungsenergie – um immer wieder neu zu entstehen. 
 
Das ist der Kreislauf dessen, was du Leben nennst. Sogar dein Verstand 
gehört dazu. Denn er ist an deinen Körper gebunden, den du ebenfalls eines 
Tages hier lassen musst. 
 
Was könntest du nun also mitnehmen?  
 
Ja, es gibt in der Tat etwas, das du mitnehmen kannst. Etwas das dir für 
immer bleibt, das keine Macht im Universum zerstören kann und wird: Es 
ist ... dein Bewusstsein. 
 
Dein Bewusstsein ist göttlich, grenzenlos, es ist unsterblich. 
 
Dein Bewusstsein ist es, das du mitnimmst, wenn du dieses Spielfeld Erde 
verlässt. Dein Bewusstsein wird dich immer begleiten und weiterführen.  
 
Geliebtes Menschenbewusstsein, was würdest du diesem Engel, der vor dir 
steht, nun also antworten?  
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Ja natürlich, du weißt jetzt, dass es dein Bewusstsein ist, das unvergänglich 
ist. Doch bist du dir in diesem Moment wirklich bewusst, was du da 
eigentlich mitnimmst? Bist du dir bewusst, was alles damit verbunden ist – 
was es trägt, dieses Bewusstsein? 
 
Ich werde dir nun ein paar Beispiele geben, um dir auf die Sprünge zu 
helfen: 
 
Was ist dir wirklich wichtig in deinem menschlichen Dasein? 
 
Ist es Besitz, Macht ... oder der Größte und Beste zu sein? Was meinst du, 
wie du dich fühlen wirst, wenn du all das eines Tages nicht mitnehmen 
kannst – wenn es schon morgen gar nichts mehr zählt? Was bleibt dann 
davon übrig, wenn du diese Welt verlässt? 
 
Oder sind es bestimmte Menschen, die dir wichtig sind? Oh ja, es ist 
wundervoll, Begleiter auf der Erde zu haben, um mit ihnen zu spielen, sich 
mit ihnen zu freuen, Liebe zu spüren – ja auch einmal an ihnen seine 
Kräfte, seine Möglichkeiten auszuprobieren. 
 
Und doch ... deinen Weg zurück in deine Heimat trittst du ganz alleine an. 
In diesem Moment wirst du nur dich selbst spüren können. Du wirst 
erkennen, dass Alles, was du erlebt hast, von dir selbst ausgegangen ist – 
dass du letztendlich nur dich selbst mitnehmen kannst ... und dein 
Bewusstsein. 
 
Nehmen wir nun einmal an, dass dir diese Dinge jetzt schon klar sind. 
Nehmen wir an, du bist dir all dieser Tatsachen bewusst.  
 
Und dieser Engel würde am nächsten Tag vor dir stehen und dir die Wahl 
lassen, ob du mit ihm gehen ... oder noch eine Weile bleiben willst. Was 
würdest du ihm antworten? Welchen Grund würdest du ihm nennen, noch 
hier zu bleiben? 
 
Nun, vielleicht wüsstest du die Antwort, wenn dir klar wäre, dass es doch 
noch etwas gibt, das du von hier „mitnehmen“ kannst – etwas sehr 
Einzigartiges: Es sind all deine menschlichen Erfahrungen ...  das was du 
nur in einem Körper erleben und spüren kannst. 
 
Was würdest du diesem Engel antworten, wenn du wüsstest, dass dein 
Bewusstsein gerade jetzt in dieser besonderen Zeit auch in einer begrenzten 
Welt wahre Sprünge vollbringen kann ... dass es erkennen kann, was ihm 
tatsächlich möglich ist? 
 
Ja, du kannst dich auch in der Engelwelt freuen, du kannst auch ohne einen 
Körper Gefühle spüren. Und doch ... es ist NICHTS im Vergleich dazu, was 
du als Mensch empfinden kannst. Auch hierfür gebe ich dir gerne ein paar 
Beispiele ... was du unbedingt noch „mitnehmen“ solltest, bevor du diese 
Welt verlässt: 
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Berühre einen anderen Menschen und lass dich berühren. Es ist wahrhaft 
göttlich und alle Engel beneiden dich darum. 
 
Gehe hinaus in die Natur, spüre den lebendigen Boden unter deinen Füßen 
... höre den Vögeln zu ... atme tief die frische Luft in dich hinein ... erfreue 
dich an der Vielfalt der Pflanzen ... bleib stehen und rieche an einer Blume. 
Nimm all das mit deinen menschlichen Sinnen in dich auf. Behalte es in 
deinem Bewusstsein und erzähle es später in der Engelwelt.  
 
Alleine dafür lohnt es sich zu leben! 
 
Fühle deine Begrenzung und überwinde sie! Ja, auch dafür bist du in dieses 
Spielfeld gekommen. Auch wenn du es inzwischen vor lauter „Problemen“ 
vergessen hast. Sie sind von dir erschaffen worden, um daran zu wachsen 
und vor allem, um sie zu überwinden. Nicht damit sie dich kleiner machen 
als du bist.  
 
Gehe über dein Schubladendenken hinaus und lass die Lösung zu dir 
kommen, anstatt sie zu suchen. Es ist einfach nur ein menschliches Spiel, 
und es soll Spaß machen. Hast du das vergessen? 
 
Genieße alle Freuden, die das Leben dir bietet. Teile sie mit anderen Wesen 
und vergrößere sie dadurch. Tanze ... singe ... spiele – und vor allem lache, 
so laut du kannst! Das Leben kann sehr amüsant sein, wenn du es dir und 
ihm erlaubst. 
 
Frage deinen Körper, was ihm gerade gut tut. Er wird es dir sagen, denn er 
steht mit dir in ständiger Verbindung. Ganz gleich, ob er schlafen, essen 
oder sich bewegen will. Höre auf ihn und vertraue ihm, dann wird er dir mit 
Freude dienen und dich in diesem Leben unterstützen. 
 
Weine, wenn dir danach ist, denn dadurch bringst du Energien in 
Bewegung, die in dir feststecken. Als Mensch hast du diese wunderbare 
Möglichkeit, alte Energien zu lösen und zum Fließen zu bringen. Halte sie 
nicht zurück, denn das gehört zum Leben. Es bringt dir Erleichterung und 
balanciert dich wieder aus. 
 
Achte die Energien des Wassers. Nimm es in dich auf, lass es deinen Körper 
regenerieren und ihn reinigen, außen und innen. Im Wasser liegt deine 
Essenz auf der Erde. Es enthält mehr an Informationen als dir jemals 
bewusst sein wird. Und beachte in jedem Moment .... es ist sehr 
beeinflussbar von deinem Bewusstsein. Mehr als du denken magst! 
 
Nimm dieses Spiel des Lebens auf der Erde an und spiele es mit Freude! 
 
All deine Erfahrungen, all deine Gefühle, all deine Erkenntnisse – ja, genau 
die sind es, die du mitnimmst, wenn du von dieser Erde gehst. Ganz gleich, 
ob es heute, morgen oder erst in vielen Jahren sein wird.  
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Jetzt, in jedem einzelnen Moment hast du die Gelegenheit, diese Schätze zu 
sammeln. Nimm sie bewusst wahr, denn sie werden dir immer bleiben. 
Ganz gleich wohin und wann du gehst. Sie sind das, was DU bist und was 
du erlebst.  
 
Und sie sind auch das, was dein größtes Geschenk ist – an dich und 
gleichzeitig auch an mich ...  
 
Gott in dir 
 
 
 
© geschrieben von Jona Mo in Verbindung mit ihrem Göttlichen Selbst. Diese 
Botschaft ist Bestandteil der Webseiten www.jona-mo.de und www.gott-in-dir.de,  
wo sie auch auf CD – gesprochen von JonaMo und Peter – erhältlich ist. Sie darf 
gerne in Textform als Geschenk von Gott zu Gott weiterverschenkt werden. Doch 
bitte immer zusammen mit diesem Vermerk! Herzlichen Dank!  


